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EDITORIAL

Live,
thcit's life

Liebe Leser!

D avon können in der sogenannten
Sauregurkenzeit Schallplatten-

geschäfte und -hersteiler eigentlich nur
träumen: von dem starken Interesse,
das Musik - ob klassisch oder nicht -
auch während der Sommermonate fin-
det -, allerdings weniger in ihrer halt-
bar gemachten Form auf Tonträgern,
sondern „frisch" serviert, also live dar-
geboten.
Und das nicht nur bei Veranstaltungen
mondäner und daher permanent aus-
verkaufter Festspiele, sondern auch bei
kleinen, aber ambitionierten Sommer-
festivals auf Burgen und Schlössern, bei
abendlichen Serenaden und Open-air-
Konzerten; wenn zudem beispielsweise
die Auftritte musikalischer Allround-
Talente in den Fußgängerzonen, auf
Straßen und Plätzen vom vorbeischlen-
dernden Zufallspublikum oft mit Be-
geisterung quittiert werden, dann hat
das sicherlich nicht allein etwas mit den
bisweilen sommerlichen Temperaturen
zu tun, die zum Stehenbleiben und
damit zum kostenlosen spontanen Mu-
sikgenuß einladen. Offensichtlich
kommt es dabei auch gar nicht so sehr
darauf an, Musik in ihrer perfektesten
Form von übertrainierten Hochlei-

stungsmusikern vorgetragen zu bekom-
men, denn diese Möglichkeit besteht ja
tagtäglich mit dem Musikangebot, das
nicht nur der Tonträgermarkt in Hülle
und Fülle bereit hält, sondern vor allem
die Massenmedien Rundfunk und
Fernsehen auf uns herabrieseln lassen,
sollten wir zur rechten Zeit nicht das
bewußte Knöpfchen drücken.
Was das Live-Erlebnis oftmals so anzie-
hend und auch mitreißend werden läßt,
ist das unmittelbare Erleben von Mu-
sik, das Dabeisein beim eigentlichen
Vorgang der Aufführung. Da macht
nicht nur das Zuhören und das Zu-
schauen Spaß, es fällt auch die Identifi-
kation mit Musik leichter, die einem
sonst vielleicht gar nicht so unbedingt
liegt. Und auch den hehren Kunstan-
spruch, der immer so gerne bemüht
wird, schraubt man im Falle eines Fal-
les bereitwillig ein bißchen herunter.
Schließlich bekommt man ja auch et-
was geboten, was abhörbare Musik-
Konserven und massenmedial vermit-
telte Programme absolut nicht imstan-
de sind zu bieten: die vokale und instru-
mentale Aktion von Musikern, hier
und jetzt.

Stefan Mikorey
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